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Stadt und Land

Kürzlich sahen in einem Bahncoupé
ein paar Burschen, die von einem
Sängerfest heimkehrten. Ein Städter, der

LE DEZALEY
Pinte Vaudoise

Heimstätte
Waadtl. Weine und
Küchenspezialitäten

Unter den Bogen, Römergasse, b. Großmünster

bei einer Dreiergruppe Platz genommen

hatte, erwähnte u. a., es wäre
eigentlich nur gerecht, wenn man den
Knechten und Mägden den Sonntag

Gro6er Q-Platz

Gut gegessen
ist doppelt gelebt!

Essen Sie in der Börse I

ZÜRICH
im Zentrum der Stadt beim Paradeplatz.

Telefon (051) 2723 33

Hans König jun.

oder einen Tag in der Woche frei gäbe.
Da ruft einer aus dem Hintergrund:
«Jawohl, mir truked de Chüe en Schtutz
-it Pfote und säged: da gönd hüt us-
wärts go frässe!» R M-

Paradeplatz
T^UPlCl) Walter K6nljJ

Wildspezialiiäien
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